
Gemeindenachrichten A
u

sg
a

b
e

  3
O

kt
o

b
e

r 
 2

0
2

5

Verkauf altes Feuerwehrhaus

Die Gemeinde Pollham bietet das 
alte Feuerwehrhaus zum Verkauf an. 
Näheres dazu auf Seite 8.

Fest der Ehejubiläen

Am 10. August fand das Fest der 
Ehejubiläen statt.
Näheres dazu auf Seite 8.

Rückblick Ferienprogramm

Ein paar Schnappschüsse von Som-
mer, Spaß und Abenteuer. 
Näheres dazu ab Seite 12.

Fahrzeugsegnung

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch Post.at
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Fahrzeugsegnung Tanklöschfahr-
zeug TLFB 2000 – Feuerwehr 
Pollham 
Mit der Fahrzeugsegnung des TLFB 
2000 am 30. August 2025 wurde 
das im Jahr 2023 angekaufte und 
am 10.  April 2025 gelieferte Fahr-
zeug nun offiziell seiner Bestimmung 
übergeben.
Das TLFB 2000 ist für unsere Gemein-
de mehr als nur ein einfaches Feuer-
wehrauto, es ist das erste Tanklösch-
fahrzeug in Pollham überhaupt. So 
gesehen ist es für Pollham ein großer 
Meilenstein, ein Symbol für Fort-
schritt und Weiterentwicklung und 
bietet für unsere Bürger*innen im 
Notfall noch bessere Hilfemöglichkei-
ten und Sicherheit. 

Die FF Pollham hätte laut Pflichtbe-
reich schon lange ein Tanklöschfahr-
zeug haben sollen, nur hat bei uns 
leider sehr lange das passende Feu-
erwehrhaus gefehlt, um ein solches 
Fahrzeug ordnungsgemäß unterzu-
bringen. Mit dem Bau des neuen 
Feuerwehrhauses haben wir 2021 
die Voraussetzungen für die Unter-
bringung geschaffen. So gesehen ist 
es für uns in Pollham ein historisches 
Ereignis, wenn nun der neu geschaf-
fene Platz mit dem (sozusagen) not-
wendigen Werkzeug befüllt wird. 
Ein neues Feuerwehrhaus und ein 
Tanklöschfahrzeug wie dieser TLFB 
2000 sind ein teures Gut, wir haben 
lange dafür gekämpft. Es war mir im-
mer eine Herzensangelegenheit, un-
seren ehrenamtlichen Retter*innen 
die bestmögliche und auch notwen-
dige Ausrüstung zur Verfügung zu 
stellen. 

Unser Bürgermeister 

Liebe Pollhamerinnen und Pollhamer!
Unsere Feuerwehrkamerad*innen  
haben viele Stunden geopfert bei 
der Entwicklung und beim Aufbau, 
sie haben bei der Ausstattung fleißig 
mitgetüftelt und in Ausbildung in-
vestiert, um das neue Fahrzeug auch 
bestmöglich bedienen zu können. 
Viel Freude mit dem neuen Fahr-
zeug! Möge euch dieses Fahrzeug 
bei euren Einsätzen stets zur Seite 
stehen und mögen alle, die damit 
ausrücken, immer gesund und wohl-
behalten zurückkommen. 

Herzlichen Dank für eure Mühen, 
euren Einsatz und die gute Zusam-
menarbeit!

Schulbeginn 2025
Es ist mir immer wieder eine Ehre, 
mit den Schüler*innen und den Pä-
dagoginnen nach den Ferien die tra-
ditionelle Schulbeginnmesse zu fei-
ern und die Schulanfänger*innen in 
unserer Volksschule willkommen zu 
heißen. 
Die Taferlklassler*innen erhielten 
zum Schulstart von der Gemeinde 

ein Schulstartsackerl (Schultüte) mit 
einem Schul-T-Shirt, einem Kinogut-
schein und einer Leuchtweste für 
den sicheren Schulweg. 

Siedlungsgebiet Sonnleithen
Die Firma Felbermayr, welche mit der 
Herstellung der Infrastruktur für die 
zweite Bauzone im Siedlungsgebiet 
Sonnleithen beauftragt wurde, hat 
die Bauarbeiten abgeschlossen. Nun 
ist für alle 25 Bauplätze der zweiten 
Bauzone die Infrastruktur in Form 
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von Schmutzwasser- und Regenwas-
serkanal, Trinkwasserversorgung, 
Strom- und Glasfaserzuleitung und 
die Anbindung an das öffentliche 
Straßennetz verfügbar.

Ich wünsche euch allen einen bunten 
und genussvollen Herbst.

    
Euer Bürgermeister

Ortsdurchfahrt Pollham – 2. Baue-
tappe
Nach dem Abschluss der Tiefbau-, 
Straßenbau- und Asphaltierungsar-
beiten erfolgen in den nächsten Wo-
chen die Arbeiten für die Erneuerung 
und Wiederherstellung der Stra-
ßenbeleuchtung, die Errichtung der 
Bushaltestellen samt Wartehäusern 
und Fahrradüberdachung, die Begrü-
nungs- und Bepflanzungs- sowie die 
Markierungsarbeiten. 
Hier ein paar Baustelleneindrücke: 
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Neue Mitarbeiterinnen in der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um
Ab Herbst 2025 sind Jasmin Dopler, Sylvia Huemer, Romana Schatz und Kerstin Weißenböck-Paffner im Kindergarten 
und in der Krabbelstube Michaelnbach beschäftigt, die neuen Kolleginnen dürfen wir hiermit vorstellen.

Jasmin Dopler

Wohnort 
Pollham

Sternzeichen 
Stier

Mein Arbeitsmotto lautet
„Du bist nie zu klein, um großartig zu 
sein!“ 	

Meine Hobbys sind 
wandern, backen, Freunde treffen

Zu meinen Stärken zählen
Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und 
Kreativität	

Nach Feierabend 
beginnt die Familienzeit

Was ich noch sagen möchte ...
Ich freue mich sehr, ab September 
das Kindergartenteam in Michaeln-
bach unterstützen zu dürfen, auf 
meine neuen Aufgaben und auf viele 
tolle Erlebnisse.

Sylvia Huemer

Wohnort 
St. Thomas

Sternzeichen 
Wassermann

Mein Arbeitsmotto lautet
„Verlerne niemals, die Welt mit den 
Augen eines Kindes zu sehen“ (nach 
dem Zitat von Henry Matisse)

Zu meinen Stärken zählen
Ehrgeiz, Freundlichkeit, Ehrlichkeit

Meine Hobbys sind 
Urlaube genießen, Sport (laufen, 
schwimmen), Haus und Garten

Nach Feierabend 
verbringe ich am liebsten Zeit mit 
meiner Familie und bin gerne sport-
lich aktiv

Was ich noch sagen möchte ...
Ich kann es kaum erwarten, mich in 
der Krabbelstube Michaelnbach zu 
engagieren und freue mich unglaub-
lich auf die Arbeit mit den Kindern.

Romana Schatz
Wohnort 
Heiligenberg

Sternzeichen 
Steinbock

Mein Arbeitsmotto lautet
Beginne jeden Tag mit einem Lä-
cheln, so wird er sicher auch mit ei-
nem enden.

Nach Feierabend 
Trinke ich gerne eine Tasse Kaffee

Zu meinen Stärken zählen
Flexibilität, Freundlichkeit, Herzlich-
keit, Kreativität	

Meine Hobbys sind 
Tanzen, Walken, Natur

Was ich noch sagen möchte ...
Ich freue mich schon sehr, das Krab-
belstubenteam in Michaelnbach ken-
nenzulernen und ab September die 
jüngeren Kinder in ihrer Entwicklung 
begleiten zu dürfen!
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Kerstin Weißenböck-Paffner

Wohnort 
Heiligenberg

Sternzeichen 
Wassermann

Mein Arbeitsmotto lautet
„Ich bin da, wo kleine Hände großes 
lernen.“

Meine Hobbys sind 
DIY-Projekte, Musik hören, Spazier-
gänge im Wald 

Zu meinen Stärken zählen
Geduld und Ruhe, auch wenns mal 
wild wird. Ein gutes Gespür für Kin-
der und immer einen Plan B!

Nach Feierabend 
tausche ich gerne Bauklötze gegen 
Kaffeetasse, verbringe Zeit mit mei-
ner Familie oder mit Freunden.

Was ich noch sagen möchte ...
Ich freue mich riesig aufs Team, auf 
viele bunte Tage und darauf, gemein-
sam Großes im Kleinen zu bewirken.

Unsere Mitarbeiterin 
Ulrike Muckenhumer 
(Standort Michaeln-
bach) hat im Mai die 
Gemeindedienstprü-
fung mit Auszeichnung 
absolviert. 

Bürgermeister Martin 
Dammayr und Amtslei-
terin Daniela Salhofer 
gratulierten herzlich zu 
diesem Erfolg.

Erfolgreiche Gemeindedienstprüfung

Da im Kindergarten Pollham im Kin-
dergartenjahr 2025/2026 keine al-
terserweiterten Gruppen mehr ge-
führt werden, mussten wir uns Ende 
August von unseren Elementarpäda-
goginnen Lisa Eder und Silvia Schlackl 
verabschieden.

Lisa und Silvia betreuten in den ver-
gangenen zwölf Monaten mit viel 
Engagement unsere jüngsten Kin-
dergartenkinder in der Sonnen- und 
Raupengruppe. 

Liebe Lisa, liebe Silvia, wir danken 
euch für eure wertvolle Arbeit, wir 
wünschen euch für euren weiteren 
Weg alles Gute und viel Erfolg!

Wir sagen Danke!

Wir freuen uns, dass Monika Peham 
zurück aus der Karenz und wieder Teil 
des Teams in Pollham ist. Liebe Moni-
ka, wir wünschen dir einen schönen 
Start ins Kindergartenjahr!

Wieder in unserem  
Kindergarten
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Neue App im Altstoffsammelzentrum
Mit der ASZ-Profi-App werden ASZ-Besucher*innen für ihre Treue be-
lohnt: Bei jedem Besuch sammeln sie Punkte und können diese gegen 
praktische Prämien einlösen – vom Geschirrtuch über Grillanzünder 
bis zu Gartenhandschuhen.

•	Die App im Store unter „ASZ-Profi“ suchen und aufs Smartphone 
laden. 

•	Vor dem ASZ-Besuch die Standortfunktion aktivieren.
•	 Im ASZ über die App einchecken, für jeden Besuch gibt es 15 Punkte. 

Für die Abgabe kostenpflichtiger Abfälle gibt es Zusatzpunkte: QR-
Code der Rechnung scannen, bringt 5 Punkte pro 1 Euro.

•	 	Einlösen der Punkte: Prämie auswählen, den Einlöse-Code dem 
ASZ-Personal zeigen und sich beschenken lassen.

Die ASZ Profi-App gibt es bereits in 11 Bezirken in Oberösterreich. Der 
Bezirksabfallverband freut sich, die App auch in Grieskirchen anbieten 
zu können.

Baum-, Strauch- und Heckenrückschnitt
Durch überhängende Äste von Bäu-
men und Sträuchern bzw. Hecken 
wird die Sicht teilweise sehr beein-
trächtigt und es kann dadurch auch 
zu Beschädigungen an Fahrzeugen 
kommen. 
Größere Fahrzeuge (z.B. Feuerwehr, 
Müllabfuhr, Busse, Lkws) könnten 
durch überhängende Äste behindert 
bzw. beschädigt werden, auch die 
Schneeräumung wird dadurch mas-
siv erschwert. Daher dürfen wir er-
neut auf die Straßenverkehrsordnung 
hinweisen. Diese besagt, dass Äste 
von Sträuchern und Bäumen neben 

der Straße (Fahrbahn und Gehsteig) 
im Lichtraumprofil der Straße und 
im Luftraum von mindestens 4,5 m 
Höhe eine wesentliche Beeinträchti-
gung der Sicherheit, Leichtigkeit und 

Flüssigkeit des Verkehrs darstellen 
und daher zu entfernen sind.  
Grundstücksbesitzer*innen werden 
ersucht, Sträucher bzw. Bäume im 
Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht zurückzuschneiden und recht-
zeitig winterfit zu machen. Es wird 
darauf aufmerksam gemacht, dass Ei-
gentümer*innen der Sträucher bzw. 
Bäume auch für Schäden, die durch 
in den Luftraum der Straße ragende 
Äste an Fahrzeugen entstehen, haft-
bar gemacht werden können (auch 
Auswirkungen der Schneelast beach-
ten!). Wir bitten um eure Mithilfe!

Die nächste Blutspendeaktion findet 
in der Volksschule Michaelnbach an 
folgendem Termin statt:

Donnerstag, 20. November 2025
15.30 - 20.30 Uhr

Bitte bringt einen amtlichen Licht-
bildausweis und den Blutspendeaus-
weis zur Blutspende mit. 
Der Laborbefund wird zugeschickt.

Dein Blut rettet Leben - Gewinner*innen beim Gewinnspiel in St. Thomas

Bei jedem ASZ-Besuch Treuepunkte 
sammeln & Prämie erhalten.

Erhältlich im App-Store unter „ASZ Profi“.

Bei jedem ASZ-Besuch Treuepunkte 
sammeln & Prämie erhalten.

Erhältlich im App-Store unter „ASZ Profi“.

1.	Platz: Roswitha Reinthaler aus 
St.  Thomas (am Foto mit Bürger-
meister Raimund Floimayr)

2.	Platz: Helmut Gütlinger aus 
Schlüßlberg 

3.	Platz: Christine Hofstadler aus 
St. Agatha

Am 28. August 2025 spendeten 69 
Personen in St. Thomas Blut.
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Tel.  0 72 48 / 68 5 97
office@architekt-krebs.at

Zauneggerstraße   7A  4710 Grieskirchen

www.architekt - krebs.at

Behördlich autorisierter Ziviltechniker      -    Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger
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Gemeindeamt Pollham
Pollham 31, 4710 Pollham
07248/68712
www.pollham.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Ernst Mair

Für die Schriftsetzung verantwortlich: 
Ulrike Muckenhumer Bakk. techn. Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen und Fotos
der Gemeinde Pollham

Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) 
und führen Sie in Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Le-
bensmittel-Vorrat und die Sicherheitseinrichtungen in den eigenen vier Wänden.

LEBENSMITTEL

 → Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

 → Der „Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

 → Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. zehn, besser 14 Tage autark 
leben können

 → Im Zuge des Stresstests sollen die Lebensmit-
tel überprüft und wenn notwendig ausgetauscht 
werden

 → Die Zivilschutz-Bevorratungstasche eignet sich 
ideal zum Lagern von Lebensmitteln ‒ Auf der 
praktischen Tasche befinden sich auch wichtige 
Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall

WEITERE EINRICHTUNGEN ZUR 
ÜBERPRÜFUNG

 → Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
 → Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
 → Notfallradio (Funktionstest)
 → Notbeleuchtung (Funktionstest)
 → Zivilschuz-Notkochstelle (Funktionstest)
 → Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
 → Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
 → Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
 → Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Überprü-
fungstermin)

 Denken Sie auch an einen Familien-Notfallplan und besprechen Sie Auf-
enthaltsorte, Treffpunkte etc. mit den Angehörigen!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

STRESSTEST IM HAUSHALT

Warn- und Alarmsignale
im Katastrophenfall

1.Warnung

3 Min. gleichbleibender Dauerton
Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Min. auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

1 Min. gleichbleibender Dauerton
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet
(www.orf.at) beachten.

2. Alarm

3. Entwarnung

OÖ Zivilschutz | Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Tel.: 0732 65 24 36 | E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Internet: www.zivilschutz-ooe.at
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Verkauf altes Feuerwehrhaus
Die Gemeinde Pollham bietet das 
alte Feuerwehrhaus (Pollham 14) im 
Ortszentrum zum Verkauf an. 

Eckdaten Gebäude
•	1950 errichtet
•	 	zweigeschoßig, nicht unterkellert
•	 	horizontales Ausmaß: 12,3 x 9 m
•	 	Nutzfläche ca. 170,5 m² (EG 86,5 

m², 1. Stock 84 m²)
•	 	sanierungsbedürftig

Eckdaten Grundstück
•	Grundstück Nr. 175/2 und .164
•	 	303 m²
•	 	als Dorfgebiet ausgewiesen

Bei Interesse stehen Ihnen Bgm. Ernst Mair (07248/68712-210, bgm@pollham.ooe.gv.at) und Amtsleiterin Daniela 
Salhofer (07248/68712-211, daniela.salhofer@pollham.ooe.gv.at) gerne zur Verfügung.

 Foto: © Gemeinde Pollham

Preis
Ein Schätzgutachten liegt 
am Gemeindeamt auf.

Weitere Informationen
Weitere Informationen 
und Pläne finden Sie auf 
der Gemeindehomepage 
unter www.pollham.at.

Wir legen großen Wert auf 
das Ortsbild, daher bitten 
wir Interessent*innen uns 
mitzuteilen, welche Ver-
wendungs- bzw. Bauvor-
haben geplant wären.

Fest der Ehejubiläen – Ein Tag voller Dankbarkeit und Freude

Am 10. August fand im stimmungs-
vollen Ambiente des Pfarrhofs das 
Fest der Ehejubiläen statt – eine be-
sondere Feier zu Ehren jener Paare, 
die seit vielen Jahren gemeinsam 
durchs Leben gehen. 

Bei strahlendem Sommerwetter und 
in feierlicher Atmosphäre gratulierte 
Bürgermeister Ernst Mair im Namen 
der Gemeinde den Jubelpaaren herz-
lich zu ihrem Ehejubiläum. 

Helga Hofinger überbrachte die 
Glückwünsche der Pfarre und beton-
te die Bedeutung von Zusammen-
halt, Vertrauen und gelebter Partner-
schaft. 

Unter dem Motto „Weil du es mir 
wert bist.“ wurde nicht nur Rückschau 
gehalten, sondern auch die Liebe ge-
feiert, die all die Jahre überdauert 
hat. Die musikalische Umrahmung, 
gute Gespräche und das gemütliche 

Beisammensein machten den Tag 
zu einem unvergesslichen Fest der 
Dankbarkeit und Verbundenheit. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die zum Gelingen dieser schönen Fei-
er beigetragen haben!

Jubelpaare:
25 Jahre:
Weinzierl Annemarie und Anton
Gritzky Monika und Arthur
Waselmayr Regina und Johannes
Pöllhuber Christa und Karlheinz

40 Jahre:
Hawelka Renate und Franz
Kislinger Gabriele und Gerd
Strasser Maria und Franz

50 Jahre:
Zehetner Friederike und Norbert
Hager Maria und Karl

67,5 Jahre:
Bruckner Brunhilde und Franz

 Foto: © Pfarre Pollham
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Wir gratulieren sehr herzlich / In stillem Gedenken

Juni
Mörtenhuber Agnes, Hainbuch, 92
Ferihuemer Rosa, Kaltenbach, 90 

Juli
Hinterberger Pauline, Aigen, 86
Greinecker Rosemarie, Egg, 82
Demmelbauer Rosa, Forsthof, 85

August
Ferihumer Friedrich, Kaltenbach, 82
Zehetner Norbert, Edt, 84
Demelmayr Maximilian, Egg, 95
Jungreithmayr Pauline, Aigelsberg, 87
Humer Leopold, Aigen, 83
Schwaighofer Johann Adolf, Hornes-
berg, 86
Humer Franz, Hainbuch, 86

September
Roither Friedrich, Egg, 88
Kirnbauer Anna, Kleingerstdoppl, 87

... zum Geburtstag

Wir freuen uns über jede Mel-
dung von Prüfungserfolgen und 
werden diese gerne in einer 
der Ausgaben der Gemeinde-
zeitung veröffentlichen. Sende 
eine E-Mail mit Foto an gemein-
de@pollham.ooe.gv.at.

V.l. Vbgm. Regina Waselmayr, Maximilian 
Demelmayr und Bgm. Ernst Mair

V.l. Bgm. Ernst Mair, Rosa Ferihuemer und 
Vbgm. Regina Waselmayr

I N N E N T Ü R E N   |   F E N S T E R   |   S O N N E N S C H U T Z

office@montagen-fenster.at | Enzing 17, 4722 Steegen
 www.montagen-fenster.at | +43 660 6317417

Geheiratet haben ...
Ines und Christian Loimayr, Kalten-
bach, am 26. Juli 2025

Sophie und Stefan Kapsammer, 
Sonnleithen, am 16. August 2025

Wir gratulieren Lena zur bestande-
nen Bachelorprüfung als diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin.

... zur Bachelorprüfung

 Foto: © Köllerer

In stillem Gedenken

Etzinger 
Pauline
verstorben am 
29. Juni 2025

Demmelbauer 
Rosa
verstorben am 
8. September 
2025

Magdalena und Gerd Frischmuth, 
Sonnleithen, am 16. September 2025
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Gesunde Gemeinde / Aktuelles

UNSER KÖRPER SPEICHERT ALLES, WAS WIR JEMALS ERLEBT HABEN,
DAUERHAFT AB

KINESIOLOGIE IST EINE GANZHEITLICHE HEILMETHODE UM DEN
KÖRPER INS GLEICHGEWICHT ZU BRINGEN, DAMIT BLOCKIERTE

ENERGIE WIEDER FREI FLIESSEN KANN

LERNE, AUF DIE SIGNALE DEINES KÖRPER ZU HÖREN UND AKTIVIERE
DEINE SELBSTHEILUNGSKRÄFTE DURCH GEZIELTES HALTEN VON

AKUPUNKTUR-PUNKTEN

ANMELDUNG
Andrea Danreiter
Dipl. Kinesiologin
Dipl. Mentaltrainerin

Kinesiologische Praktiken (Herz-Kreislauf, Schmerzbehandlung, Stressabbau)
Stärkung Immunsystem
Zentralnervensystem, Sehen, Hören & Gleichgewicht
Biorhythmus, Schlaf & Vagusnerv
Wahrnehmung Körpersignale
Atem- und Entspannungstechniken
Klopfakupressur (EFT)

 KINESIOLOGIE
BioenergetischeWorkshop

Hinweis: Die beim Workshop zur Verfügung gestellten Informationen und
Methoden ersetzen keine ärztliche Behandlung bzw. stellen keine ärztliche
Diagnose dar

2 x jeweils 3 EH im Oktober / November 2025 (Terminvariation möglich)
Pfarrhof Pollham
Kosten: € 119 inkl. Getränke, Kaffee & Snacks

0664 / 1849977
andrea.danreiter@gmail.com

INHALT & THEMEN

WANN & WO

Teilnehmerzah
l begrenzt
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Konzeptmühle GmbH

Makler | Immobilienbewertung

+43 (0) 676 62 62 555

robert.haslehner@immobaer.at

Linzer Straße 26 | A-4701 Bad Schallerbach

UID Nr.: ATU75346001 | St. Nr. 54 362/5479 | Fb.: 529175z www.immobaer.at

MAG. ROBERT HASLEHNER

/immobaeraustria

IM
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BIL
IENTREUHÄNDER

STAATLI CH GEPR
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T

Entschädigung für 
Grünraumpflege und 
Besamungsscheine 
2025

Die Antragsstellung auf Entschädi-
gung der Grünraumpflege ist bis spä-
testens 30. Dezember 2025 möglich. 
Antragsformulare sind auf der Ge-
meindehomepage (unter der Rubrik 
Bürgerservice/Förderungen) oder 
am Gemeindeamt erhältlich. 

Die Vorlage für die Rinderbesa-
mungsscheine für das Jahr 2025 hat 
ebenfalls bis spätestens 30. Dezem-
ber 2025 zu erfolgen. 
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Die Schulanfänger*innen flitzen in die Schule
Unseren Schulanfänger*innen, die 
wir noch vor den Sommerferien im 
Rahmen eines Festes gebührend 
verabschiedet haben, wünschen wir 
einen tollen Start in der Schule! Wir 
dürfen uns im Zuge dessen nochmals 
sehr herzlich bei allen Eltern der 
Schulanfänger*innen für das „rasend 
tolle“ Abschlussgeschenk bedanken, 
das nun unseren Garten schmückt. 
Mit dem Paletten-Auto flitzen die 
Kindergartenkinder nun liebend ger-
ne „in den Urlaub“, „in die Arbeit“, 
etc. und es etablierte sich schnell 
zum neuen Highlight unseres Gar-
tens – vielen Dank!

Das gesamte Team 
wünscht einen guten 

Start ins neue 
Kindergarten- und 

Krabbelstubenjahr und 
eine wunderschöne, 
bunte Herbstzeit!

 Fotos: © Kindergarten Pollham

Neues aus dem Kindergarten- und Krabbelstubenalltag

Gesunder Kindergarten
Unser Kindergarten trägt stolz die 
Auszeichnung „Gesunder Kindergar-
ten“ des Landes Oö. In unserer Bil-
dungsarbeit legen wir demnach auch 
viel Wert auf Gesundheitsförderung, 
Bewegung, eine ausgewogene Er-
nährung, u.v.m. Wir halten auch die 
Eltern zur Zubereitung einer gesun-
den Jause für ihre Kinder an und ach-
ten auf genügend Trinkmöglichkeiten 
im Alltag. Die Krabbelstube arbeitet 
ebenfalls schon nach den Richtlini-
en der Gesunden Krabbelstube – wir 
starten nun bald mit der dreijährigen 
Auszeichnungsphase. 

Vorfreude aufs neue Jahr
Auch unsere Kindergarten- und Krab-
belstubenkinder haben die Ferien 
in vollen Zügen genossen und star-
ten mit großer Vorfreude ins Jahr 
2025/26! 
Die ersten beiden Monate, Septem-
ber und Oktober, werden noch ganz 

im Zeichen vieler Eingewöhnungen 
von neuen Kindern stehen: Insge-
samt 50 Kinder werden wir in diesem 
Jahr bestens betreuen und pädago-
gisch begleiten. 

Wir sind stets bemüht, dass es al-
len Kindern bei uns gut geht und 
sie sich wohlfühlen! Auch an einem 
Nachmittag wird unsere Einrichtung 
in diesem Jahr wieder geöffnet sein. 
Jeden Donnerstag verbringen nach 
einem leckeren Mittagessen des Al-
tenheims Waizenkirchen fünf Kinder 
einen spannenden, ereignisreichen 
Nachmittag (bis 16.30 Uhr) bei uns.

Neues Jahr - neues, altbekanntes Teammitglied
Wir freuen uns, dass Monika Peham 
im Kindergartenjahr 2025/26 nach 
ihrer Karenz unser pädagogisches 
Team wieder bereichert! Sie ist mon-
tags gruppenführende Pädagogin 
in der Raupengruppe und steht uns 
auch als Springerin zur Verfügung. 
Um vor dem Start ins neue Arbeits-
jahr auch den Spaß nicht zu kurz 
kommen zu lassen, trafen wir uns 
im Sommer zu einem gemeinsamen 
Team-Ausflug. Dieser führte uns an 
den Traunsee samt Wanderung und 

Schifffahrt und einem gemütlichen 
Ausklang am Abend im Turmkeller in 
Pollham.

Terminankündigung
Wie jedes Jahr dürfen wir für den 
November noch gleich ein erstes Fest 
ankündigen: 
Am Freitag, den 7. November findet 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche Pollham 
unser traditionelles Martinsfest statt. 
Die Kinder und das gesamte Team 
laden an diesem Abend zu einer 
stimmungsvollen Feierstunde mit 
Liedern, Tänzen und Spielen ganz im 
Zeichen des Heiligen Martins ein. 
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Rückblick Ferienprogramm

Spiel und Spaß mit der Feuerwehr

Alpakawanderung

Eine musikalische Olympiade

FERIENPROGRAMM 2025
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Bastelmäuse

Dinoland Pfarrhof

Spiel und Spaß am Sportplatz

Dank des Engagements der Pollhamer Vereine konnte auch in diesem Jahr wieder ein spannendes, buntes, lusti-
ges und informatives Programm für die Pollhamer Kinder geboten werden.

Die Kinder waren auch heuer wieder mit Begeisterung dabei. Auch wir Erwachsenen freuten uns über die große 
Anzahl der Kinder, die das Angebot so motiviert annahmen.
Danke auch an die Eltern für den Bring- und Holdienst.
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Aus den Vereinen

Seniorenbund Pollham
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Ausflug in die Pyhrn-Priel-Region 
Der Sommerausflug führte uns am 
13. Juni in die Pyhrn-Priel-Region, 
37 Mitglieder des Seniorenbundes 
nahmen daran teil. Am Vormittag be-
suchten wir das Alpineum in Hinters-
toder. Nach einer interessanten Füh-
rung durch das Museum fuhren wir 
weiter ins Gasthaus Zottensberg, wo 
wir vom Chef des Hauses mit Musik 
empfangen wurden. 

Nach einem reichhaltigen Mittag- 
essen ging die Reise weiter zum 
Gleinkersee. Der wunderschöne See 
lud natürlich zu einem Seerundgang 
ein. Auf der Terrasse des Gasthauses 
Seebauer ließen wir bei Kaffee und 
Kuchen den Nachmittag gemütlich 
ausklingen. Um 17 Uhr traten wir den 
Heimweg an.

Wanderung ins Pesenbachtal
An der Wanderung ins Pesenbachtal 
am 18. Juni nahmen sieben Senio-
ren*innen teil. Wir starteten beim 
Waldbad in Bad Mühllacken, entlang 
des Pesenbaches spazierten wir vor-
bei an der Waldandacht mit einem 
wunderschönen Kreuz. Ein schöner 
Wanderweg führte uns rechts des 
Baches zur Gaißkirche und dem „stei-
nernen Dachl“. 

Zurück ging es auf der linken Seite 
durch das Naturschutzgebiet, vor-
bei am Juliusbründl und der Kapel-
le. Zum Abschluss kehrten wir noch 
beim Dorfwirt in Breitenaich ein. Es 
war ein wunderbarer Wandertag.

Gleinkersee, 13. Juni 2025

Wanderung Pichl
Am 16. Juli wanderten acht Teilneh-
mer*innen mit Wanderführer Karl 
Edlbauer vom Gasthaus Quellenhof 
in Pichl Richtung Jagersberg, entlang 
der Gemeindegrenze Schlüßlberg 
und weiter über Weinberg (Pichl) zu-
rück zum Quellenhof.

Kulturausflug Bad Ischl
Beim heurigen Kulturausflug nach 
Bad Ischl nahmen am 20. Juli 25 Seni-
orenbundmitglieder teil. Wir schau-
ten uns die Operette „Eine Nacht in 
Venedig“ an, die Aufführung fand viel 
Beifall. Anschließend ließen wir den 
schönen Tag bei einem Abendessen 
im Roitherwirt in Ebensee ausklin-
gen.

Pesenbachtal, 18. Juni 2025 Pichl, 16. Juli 2025

Bad Ischl, 20. Juli 2025
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FÜR GEPFLEGTE UND 
SICHERE GRÜNANLAGEN. 
365 TAGE IM JAHR.

Ihr 
Grün – 
unsere 
Aufgabe!

www.maschinenring.at

Maschienring 

Grieskirchen

 
         0

59060-411

Wir suchen

DICH!
Jetzt 

bewerben!
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Aus den Vereinen

Jugendorchester GRIPO feiert Jahresausklang mit Kletterspaß 
und Grillabend

Nach einem Jahr voller Proben und 
Auftritte hieß es für das Jugendor-
chester GRIPO Instrumente beisei-
telegen und gemeinsam Spaß haben! 
Unser Jahresabschluss führte uns 
diesmal in den Klettergarten Haag 
am Hausruck. Dort ging es hoch hin-
aus – wer wollte, konnte sich an den 
verschiedenen Parcours austoben, 
während die anderen bei einem ge-
mütlichen Spaziergang die Natur ge-
nossen.

Nach dem Klettern ging es weiter ins 
Musikheim der Eisenbahner Musik-
kapelle, wo uns schon der Duft von 
Gegrilltem erwartete. Auf dem Spei-
seplan standen Knacker, Stockbrot, 
Grillkäse, Grillgemüse und natürlich 
unsere sogenannten „MARSCHmal-
lows“.

Und weil man-
che noch immer 
Energie übrig hat-
ten, wurde kurzerhand 
noch eine Runde Fußball gespielt. 

So endete ein Tag voller Action, gu-
tem Essen und viel Lachen – ein per-
fekter Abschluss für unser gemeinsa-
mes Musikjahr!
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Freiwillige Feuerwehr Pollham

Ausbildung und Übungen
Im August fand die Monatsübung 
zum Thema Flur- und Feldbrände 
statt. Leider ließ das Wetter kei-
ne „praxisnahe Heißübung“ zu, wir 
erhielten aber theoretische sowie 
praktische Inputs, wie wir taktisch 
bei einem Flur- und Feldbrand an-
greifen können. Dabei stellt das TLFB 
mit der entsprechenden Ausrüstung 
die Basis für eine derartige Brandbe-
kämpfung dar. 

Ferienaktion
Am 8. August fand erneut die Ferien-
aktion bei der Feuerwehr statt. Unser 
Jugendbetreuer-Team hat sich dabei 
wieder viel einfallen lassen, mit etwa 
30 Kindern wurde ein toller lustiger 
Nachmittag verbracht. Traditionel-
lerweise wurde der sonnige Spiele-
nachmittag mit viel Wasserspaß ab-
gehalten und zum Abschluss wurden 
Knacker gegrillt. 

Einsätze  
In der Nacht zum 12. August 2025 
wurden wir um 2.44 Uhr zu einer 
Fahrzeugbergung aus dem Bett ge-
rissen. Ein Rangiermanöver endete 
im Straßengraben. Gott sei Dank kam 
der Fahrer mit dem Schrecken davon 
und auch der Schaden am Pkw hielt 
sich in Grenzen. Mit vereinten Kräf-
ten war das Fahrzeug schnell gebor-

gen und wir konnten nach ca. 30 Mi-
nuten wieder einrücken.

Sommerfest und TLFB-Segnung
Am 30. August war es so weit: Wir 
veranstalteten ein Sommerfest am 
Dorfplatz und es wurde dabei auch 
unser TLFB 2000 gesegnet. Der Ein-
ladung waren 16 Gast-Feuerwehren 
mit 232 Feuerwehrfrauen und -män-
nern gefolgt. Auch viele Ehrengäste 
durften wir begrüßen, darunter NR 
Laurenz Pöttinger, Sabine Binder (2. 
Präsidentin des Oö. LT.), LR Thomas 
Antlinger, Bgm. Ernst Mair und noch 
viele mehr aus Politik und Feuer-
wehrwesen. 
Ein „knackiger“ Festakt mit feierlicher 
Defilierung krönte den Abschluss der 
Fahrzeugsegnung, welche von Dia-
kon Wolfgang Froschauer durchge-
führt wurde. Der Festakt wurde vom 
MV Pollham feierlich und in perfek-
ter Manier umrahmt, wofür wir uns 
sehr herzlich bedanken möchten!

Dass viele Pollhamer*innen dem 
Festakt beiwohnten, freute uns sehr 
und wir danken euch herzlichen für 
euren Besuch! 
Viele Gäste ließen den Feierabend 
noch im Barzelt, der TANK-Bar, aus-
klingen. 
Das Wetter spielte jedenfalls perfekt 
mit, es war nicht zu heiß und nicht zu 
kalt und der Dorfplatz bot inklusive 
Brunnen ein tolles Ambiente. 

Unser Tankwagen ist somit auch offi-
ziell seiner Bestimmung übergeben. 
Wir sagen nochmals Danke an alle 
die uns geholfen haben, das Som-
merfest zu organisieren und auch 
Danke an die vielen Sponsoren!

 Fotos: © FF Pollham
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Aus den Vereinen / Aktuelles

www.mueller-umwelttechnik.at | www.3a-biogas.com

Projektierung. 
Planung. Abwicklung.

Müller Abfallprojekte GmbH
office@mueller-umwelttechnik.at
Ingenieurbüro für Umwelttechnik
Hauptstraße 34
4675 Weibern
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Agrarpreis Oberösterreich
Am 11. Juli wurde im Schlossmuse-
um Linz der Agrarpreis 2025 des 
Landes Oberösterreich verliehen. 
Der Oö. Agrarpreis honoriert in drei 
Kategorien innovative, nachhaltige 
und kreative Betriebe und Projekte 
sowie Öffentlichkeitsarbeit im land-
wirtschaftlichen Bereich.
Die Familie Edlbauer hat für ihren 
Ferienhof Turmkeller mit Mostschän-
ke, Ferienwohnungen, Hofladen und 
neuem Seminarraum im Presshaus 
den dritten Platz in der Kategorie 
„Einkommen“ erhalten.
Im Namen der Gemeinde und Orts-
bauernschaft gratulieren wir sehr 
herzlich!

Landwirtschaftsfoliensammlung
Trotz der nach wie vor angespannten
Situation beim Kunststoffrecycling 
wird auch bei der diesjährigen Früh-
jahrssammlung kein Entsorgungsbei-
trag bei der Abgabe von Silofolien 
eingehoben.

Netze und Schnüre 
•	Zu den Foliensammelter-

minen können volle Säcke 
kostenlos abgegeben werden. Au-
ßerhalb der Termine wird im ASZ 
ein Entsorgungsbeitrag von € 3,50 
pro Sack (100 Liter) verrechnet.

•	Säcke für Netze und Schnüre sind 
im ASZ erhältlich.

•	Anlieferung nur in Säcken möglich 
– KEINE Big-Bags!

Schnelle Sammlung
•	Komfortabel und schnell: Wir wi-

ckeln die Sammlung in bewährter 
Form mit LKW-Kran und Großcon-
tainer ab.

•	Silofolien wenn möglich mit Kipper 
oder großem Anhänger anliefern, 
dadurch wird die Anlieferung ein-
facher.

Termine: 
5. November 2025 (13.30 bis 15 Uhr) 
Michaelnbach, Krumbach 5
6. November 2025 
(9.30 bis 11.30 Uhr) ASZ Grieskirchen
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Zeit zu Leben
Frauenpilgertag der Katholischen 
Frauenbewegung
„Zeit zu leben“ beim gemeinsamen 
Gehen. Die kfb lädt alle gehfreu-
digen Frauen zum Frauenpilgertag 
am 11. Oktober 2025 ab 9 Uhr ein. 
100 Pilgerinnengruppen werden in 
ganz Österreich an verschiedenen 
Orten, auf verschiedenen Wegen, in 
verschiedene Richtungen unterwegs 
sein. Unterwegs laden kurze spiritu-
elle Impulse zum Innehalten ein. 

In Oberösterreich stehen 31 Wege 
auf dem Programm. In Pollham führt 
der Weg von der Pfarrkirche begin-
nend hinauf zum Friedenskreuz (mit 
Traunsteinblick an klaren Tagen), 
einem Ort der Ruhe und Besinnung. 
Wir setzen unseren Weg fort durch 
den Pollhamerwald, entlang von 
Streuobstwiesen und erreichen den 
Gasthof „Wirt in Egg“. Weiter geht 
es nach Wackersbuch und schließlich 
zurück nach Pollham. Margit Tratt-
ner, Christine Kreuzmayr, Maria Wie-
singer und Pauschi Humer werden 
die Gruppe begleiten.

Zur kostenlosen Teilnahme sind alle 
Frauen eingeladen. Egal ob Regen 
oder Sonnenschein, am 11. Oktober 
2025 um 9 Uhr geht es los. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr bei der 
Pfarrkirche Pollham. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bis 1. Oktober 2025 auf www.
frauenpilgertag.at/ooe.

Foto Wegbegleiterinnen

Route:
Der Weg führt uns von Pollham zum
Friedenskreuz, einem Ort der Ruhe und
Besinnung. Wir setzen unseren Weg fort durch
den Pollhamerwald, entlang von Streuobstwiesen
und erreichen den Gasthof "Wirt in Egg". Weiter
geht es nach Wackersbuch und schließlich zurück
nach Pollham. Der gesamte Weg ist gesäumt von
malerischen Aussichtsplätzen, die uns immer
wiederatemberaubende Ausblicke auf die
Umgebung bieten. Auf unserem Weg passieren
wir insgesamt 17 Marterl, Wegkreuze und
Kapellen, die uns zum Nachdenken und
Innehalten anregen. Dieser Weg verbindet Natur,
Geschichte und Spiritualität auf eine ganz
besondere Weise und lässt uns die Schönheit der
Umgebung erleben. 

Route mit Etappen:
Pollham - Friedenskreuz - Pollhamerwald - Wirt in
Egg -Wackersbuch - Pollham

Streckenlänge: 11 km
Schwierigkeitsgrad: mittel/kinderwagentauglich 
 
Parkmöglichkeit: beim Treffpunkt
 
Verpflegung: Selbstversorgung aus dem
Rucksack; Einkehrmöglichkeit auf der Strecke;
Einkehrmöglichkeit zum Abschluss.

Foto: © Oksana Kravcuck

Wegbegleiterinnen:
Margit Trattner, Christine Kreuzmayr,
Maria Wiesinger

11. Okt. 2025, 9.00 Uhr

Treffpunkt:
Pfarrkirche Pollham
Pollham 22, 4710 Pollham

POLLHAMER
MARTERL ROAS MIT
ALPENBLICK UND
FRIEDENSKREUZ

Machen Sie den 1. Schritt
„Behindertenberatung von A bis 
Z“ für den Bezirk Grieskirchen
Seit 1945 setzt sich der OÖ. KOBV 
dafür ein, dass Menschen mit Be-
hinderung zu ihrem Recht kom-

men und ihre Ansprüche nutzen 
können. Ziel ist die berufliche In-
tegration und soziale Absicherung. 
 
Die Angebote richten sich an Men-
schen mit Behinderung im Alter 
von 15 bis 65 Jahren sowie de-
ren Angehörige. Wer aufgrund ge-
sundheitlicher Einschränkungen 
Schwierigkeiten hat, seine Arbeit 
zu behalten oder eine neue zu fin-

den, erhält rasch Unterstützung 
– telefonisch, per Mail oder per-
sönlich in jeder Bezirkshauptstadt. 
 
Beratung gibt es u. a. zu Behinder-
tenpass, Kündigungsschutz, Rehabili-
tation, Umschulung, Zuschüssen und 
Förderungen. Die Beratungen sind 
kostenlos. Termine in der Arbeiter-
kammer Grieskirchen können unter 
0732 656361 vereinbart werden.

 

Machen Sie den 1. Schritt

Projekt „Behindertenberatung 
von A – Z“ für den Bezirk 

Grieskirchen 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 
1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können. 

Ziel des Projektes ist die berufliche Integration 
und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. 
Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinderung 
im berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) und deren 
Angehörige. 

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen und 
deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu behalten 
oder eine zu finden, wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per Mail, aber auch vor 
Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt werden. 

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr. 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer 
Griekirchen stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 vereinbart werden. 

Die Beratungen sind kostenlos. 
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Neues von der Sportunion

Sonnwendfeuer
Im Juni konnte bei schönem Früh-
sommerwetter, nach einigen wet-
terbedingten Ausfällen der letzten 
Jahre, endlich wieder das Sonnwend- 
feuer stattfinden. Bei bester Versor-
gung wurde am Leitnerberg bis Mit-
ternacht gefeiert.
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Fam. Mader für Strom- und Was-
seranschluss, bei Hans Zehetner 
für das Feuerholz und bei allen Hel-
fer*innen am Griller, am Kuchenbuf-
fet und hinter der Schank, sowie den 
fleißigen Kellner*innen und allen 
fleißigen Händen beim Auf- und Ab-
bau, ohne die dieses Fest natürlich 
nicht möglich gewesen wäre.
Vielen Dank unserem Obmann Rudi, 
der höchstpersönlich über das Feuer 
gewacht hat und mit der Organisati-
on im Hintergrund alles bestens vor-
bereitet hat!

Turnsaalsaison
Ab Herbst startet wieder die neue 
Turnsaalsaison. Hier schon mal ein 
kurzer Überblick:
Montags: Yoga mit Doris,  18.10 und 
19.30 Uhr (0664/5101316)
Dienstags (ab 7.10.): Erwachsenen-
turnen mit Claudia und Ivonne, 
18.30 Uhr (0664/73480697)

Mittwochs (ab 8.10.): Pilates mit Isa-
bella (0664/5280429)
Donnerstags (ab 9.10.): Kinderturnen 
mit Isabell (0664/5235468)
Freitags (ab 10.10.): Pilates und Boo-
ty mit Isabella, 18 Uhr
Weitere Informationen findet ihr auf 
unserer Homepage 
www.pollham.sportunion.at.

Wir suchen dich für unseren Vor-
stand!
Wir sind auf der Suche nach einem/r 
Schriftführer/in mit Organisations-
geschick, gutem Ausdrucksvermögen 
und guten PC-Kenntnissen sowie In-
teresse an Öffentlichkeitsarbeit/ So-
cial Media und Interesse und Freude 
an ehrenamtlicher Tätigkeit.
Aufgaben: Protokollführung bei den 
Vereinssitzungen (2 bis 3 pro Jahr), 
Verwaltung der Mitgliederdaten, 
Verfassen von Berichten für die Ge-
meindezeitung, Homepage bzw. So-
cial Media und Gestaltung von Flyern 
u. ä. Drucksorten. 

Des Weiteren suchen wir eine/n Ver-
einsobmann/frau mit Organisations-
talent, Kommunikationsstärke und 
Teamgeist, Interesse am Vereinsle-
ben und der Führung eines Sportver-

eins und Bereitschaft zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit.
Aufgaben: Repräsentation des 
Vereins nach innen und außen, 
Einberufung und Leiten von Ver-
einssitzungen, Mitgestaltung des 
Vereinslebens, Pflege von Kontak-
ten zu Verbänden, Sponsoren und 
Gemeinden, Unterstützung bei Ver-
anstaltungen, Förderung des ehren-
amtlichen Engagements im Verein.

Nach jahrzehntelanger zuverlässiger 
Tätigkeit für den Sportverein wird 
auch Gerda Doppler den Vorstand 
verlassen. Vielen Dank an dieser Stel-
le für die jahrelange gewissenhafte, 
ehrenamtliche Mitarbeit im Vorstand 
und auch als Trainerin! 

Daher suchen wir eine/n Kassierer/in 
mit Grundkenntnissen der Buchfüh-
rung und hohem Verantwortungsbe-
wusstsein sowie Teamfähigkeit und 
Interesse am Vereinsleben.
Aufgaben: Verwaltung der Vereinsfi-
nanzen, Buchführung, Überwachung 
und Durchführung von Zahlungsver-
kehr, Anfertigen von Rechnungen für 
Mitgliedsbeiträge, Zusammenarbeit 
mit Kassenprüfern und Vorstand.

Das können wir bieten:
Wir bieten die Möglichkeit zur ak-
tiven Mitgestaltung, Anerkennung 
ehrenamtlicher Arbeit (z.B. kosten-
freie Weiterbildung, Vereinsgewand, 
Veranstaltungen …) und flexible Zeit-
einteilung sowie Unterstützung bei 
der Einarbeitung.

Wenn du Interesse hast und du dir ab 
Anfang 2026 eine sinnstiftende und 
gesellschaftlich relevante Aufgabe 
vorstellen kannst, eigene (sportliche) 
Ideen umsetzen und in einem moti-
vierten Team dabei sein möchtest, 
dann melde dich bei Obmann Rudi 
Sachsenhofer (0664/60125207).
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Eine Wiener Studentin blickt auf unsere Region und auf 
die BAULA

Die junge Wiener Studentin Lena, 
die beim LEADER-Büro Hausruck 
Mostlandl im Rahmen eines RURAS-
MUS-Stipendiums in unserer Region 
forschte, hat sich im speziellen mit 
dem Thema „Leerstand“ und „Leer-
standsnutzung“ im ländlichen Raum 
befasst.

„Regionales Leerstandsmanage-
ment?!“
Das war die Frage, welche die LEA-
DER-Region Mostlandl Hausruck auf 
der Website des RURASMUS-
Forschungsinstituts stellte. Da Regi-
onalentwicklung und Nachhaltigkeit 
Schwerpunkte in meinem Studium 
sind, war ich gleich motiviert, mich 
damit zu befassen, wie sich Leerstän-
de in den Zentren ländlicher Gemein-
den nachhaltig entwickeln lassen und 
beschloss, mich für ein Semester auf 
dem Land zu bewerben. 

Vorzeigeprojekte sind in der Leer-
standsbelebung ein wichtiges Werk-
zeug, um Bewusstsein für das Poten-
zial zu schaffen, das in Leerständen 
schlummert. Solche Positivbeispiele 
in der Region zu finden, war die Mo-
tivation für mein Projekt „Mostlandl 
Hausruck Pionier*innen“. Herausge-
kommen sind dabei Steckbriefe, die 
helfen sollen, die Pionier*innen und 
ihre Ideen bekannter zu machen und 
zu zeigen, an wen sich Menschen aus 
der Region wenden können, wenn sie 
selbst Ideen zur Reaktivierung von 
Leerstand haben. 

Bei der Präsentation der Steckbriefe 
in der Spezerei wurden die großen 
Fragen zum Thema Leerstand von 
den Pionier*innen diskutiert und eine 
Plattform zur Vernetzung zwischen 
den einzelnen Initiativen geschaffen. 

Mit den Leerstandspionier*innen der 
Region zu sprechen und das inno-
vative Potenzial zu bündeln war für 
mich in diesem Semester ein sehr be-
reicherndes Erlebnis!

Bauernladen BAULA – Leerstands- 
pionier*innen in Pollham
Bei einem sehr spannenden und auch 
erheiternden Gespräch am Tisch vor 
der BAULA diskutierten Lena und das 
BAULA-Team über die Nutzung eines 
Leerstands, die Idee der Schaffung 
eines Bauernladens und die Vernet-
zungsarbeit für die Umsetzung.
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Der Außenblick auf einen Bauern-
laden mitten im Ortskern, möglich 
nur durch Ehrenamt, hat uns gezeigt, 
dass wir stolz darauf sein können, 
bereits seit über sechs Jahren regio-
nale Produkte an den Mann und an 
die Frau zu bringen, Wertschätzung 
gegenüber Produzent*innen sicht-
bar zu machen und einen weiteren 
Kommunikationsraum geschaffen zu 
haben. Manchmal braucht es eben 
einen Blick von außen, um all das 
wiederzuerkennen.
 
Wir hoffen, dass auch ihr, liebe Poll-
hamerinnen und Pollhamer, euch 
über den Bauernladen freut und 
weiterhin dieses Angebot nutzt, wie-
derentdeckt oder neuentdeckt.
Vielleicht verweilt ihr auch das eine 
oder andere Mal bei Kaffee und Ku-
chen und einem kurzen Plausch bei 
uns. 
 
Für uns ist die BAULA ein glänzendes 
Mosaiksteinchen im Pollhamer Ge-
meindeleben, so sieht es Lena übri-
gens auch.

   

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  Donnerstag, 16.10.2025 | 16:00 – 19:00 Uhr                       

  Schulzentrum | Parzer Schulstraße 1 | 4710 Grieskirchen     

BERUFSERLEBNISTAG GRIESKIRCHEN  
Die größte Lehrlingsmesse im Bezirk                                                                                         

 
 
                            

 

 

 

25 Jahre Akademie 
der Volkskultur

Die Akademie der Volkskultur feiert 
ihr 25-jähriges Bestehen mit einem 
neuen Kursprogramm 2025/26. Ge-
meinden, Vereine und Ehrenamtliche 
finden praxisnahe Weiterbildung zu 
Vereinsarbeit, Dorf- und Stadtent-
wicklung sowie kreative Formate. 

Infos und kostenloses Kursheft: 
www.akademiedervolkskultur.at 
E-Mail: avk@volksbildungswerk.at
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HASLEHNER
BESTRAHLUNGSFAHRTEN  – KRANKENTRANSPORTE 

0676 / 62 72 555 I www.rh-charter.at

entgeltliche Einschaltungen

Aktion Gelbes Band: Obst zur freien Entnahme
Wo kann ich mein Obst pressen lassen? 
Im Turmkeller, z.B im Zuge der dies-
jährigen Pressaktion nach Termin-
vereinbarung mit Manuel Edlbauer 
(0660/3856422).

Du besitzt einen Streuobstbaum in Pollham und möchtest dein Obst eben-
falls zur freien Entnahme freigeben?
Dann freuen wir uns, wenn du dich meldest!

Kontakt: 
Christoph Mader (0650/4541624),
Valerie Hofbauer (0664/2321278)

Du möchtest deinen eigenen Saft 
oder Most aus regionalem Obst pres-
sen oder einfach ein paar knackige 
Äpfel oder saftige Birnen genießen, 
aber dir fehlen die eigenen Bäume 
dazu? 
Kein Problem. Der Arbeitskreis Öko-
logie hat in Kooperation mit der 
LEADER-Region Mostlandl Hausruck 
eine besondere Aktion gestartet: In 
Pollham (speziell entlang der Marterl 
Roas) werden Bäume mit einem Gel-
ben Band gekennzeichnet, welche 
zur Ernte freigegeben werden. 

Es lohnt sich also ein Spaziergang im 
Herbst entlang der Marterl Roas in 
Pollham!
Wie erkenne ich, welche Bäume zur 
freien Entnahme stehen?
Ganz einfach, sie sind mit einem Gel-
ben Band markiert.

Wer darf ernten? 
Alle, die Lust auf frisches Obst haben,  
egal ob zum Naschen, Einmachen 
oder Mosten.

www.sparkasse-ooe.at

Engagiert für eine 
lebenswerte Zukunft.

Erwin Schustereder
Regionaldirektor
Region Grieskirchen  
Roßmarkt 35
T 05 0100 - 44540
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Jagdgesellschaft Pollham
Hallo Pollham!
Den meisten in der Gemeinde Poll-
ham ist bekannt, dass es seit dem 
1. April 2025 eine neue Jagdgesell-
schaft gibt. Trotzdem, oder gerade 
deswegen, möchten wir uns heute 
vorstellen. 

Wir, das sind Phillip Aschauer, Karl-
Heinz Grabmer, Adolf Haberfellner, 
Julian Vierziger und Thomas Wein-
bergmair sind das Konsortium für die 
nächsten sechs Jahre der Jagdperio-
de. 
Sämtliche jagdlich handelnde Per-
sonen, insbesondere Jagdleiter Adolf 
Haberfellner, sind um eine ange-
nehme Zusammenarbeit mit der 
Land- und Forstwirtschaft und der 
Gemeindebevölkerung in Pollham 
bemüht. Natürlich freut es uns, wenn 
ihr unser Wildbret in euren Küchen 
auftischt. Die anstehenden Herbst-
jagden bieten ausreichend Grund-
produkte dafür, ob Fasan, Hase oder 
Reh, wir können liefern. Sollte es son-
stige Schnittpunkte geben, bitte um 
kurzen Anruf bei Adolf Haberfellner 
(0664/3766408). 

Weidmannsheil für die Zukunft!

RHV -  
Karrierechance vor Ort

Der Reinhaltungsverband Tratt-
nachtal & Biogas Trattnachtal GmbH 
bietet einen sicheren Arbeitsplatz in 
der Region als Anlagentechniker*in 
(Vollzeit) mit Aufgaben in Klär- und 
Biogasanlage sowie Kanalnetz. Vo-
raussetzung: technische Ausbildung 
(z. B. Maschinenbau, Elektro, In-
stallateur), Führerschein B, Bereit-
schaftsdienst. Neben abwechslungs-
reichen Tätigkeiten gibt es Zulagen, 
Weiterbildung und ein modernes 
Arbeitszeitmodell. Mehr Infos unter 
www.rhv-trattnachtal.at.



MUSIKVEREIN
POLLHAM

Der Reinerlös wird für die Nachwuchsarbeit verwendet.

C L E M E N S     S T R A S S E R

CS

W o h n d e s i g n     f ü r  D a h e i m

MOBIL  0664 2 15  10  56

Wackersbuch 11

4710 Pollham

SA, 22.11.2025
19:00 UHR

Musikalische Leitung: Hans Kreuzhuber
GRIPO: Karli Leitner

KONZERT
Wunsch

VAZ ST. MARIENKIRCHEN/POLSENZ


